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Titelseite: Über 300 Studenten haben im Jahr 2010 ein
forstliches Studium an der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf oder an der Technischen Universität München
auf dem Weihenstephaner Campus in Freising begonnen.
Die breit gefächerten forstlichen Studiengänge bieten
vielfältige berufliche Chancen in umweltnahen Tätigkeits-
feldern.
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DerWaldmit seinemArtenreichtum ist ei-
ne grüne Apotheke und die nachhaltige
ökonomische Nutzung sog. »Medicinal
and Aromatic Plants« kann durchaus eine
Option für den Waldbesitz darstellen.

Es steht bei denAbiturienten hoch in Kurs:
das Forststudium an einer Hochschule
oder Universität. Egal ob Bachelor oder
Master, die forstlichen Studiengänge bie-
ten vielfältige Möglichkeiten für eine er-
folgreiche berufliche Entwicklung.

4+7 Gefragt: Bachelor und Master

24 Typisch Förster

40 Apotheke »Deutscher Wald«
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Neben demklassischen forstlichen Berufs-
feld fanden und finden Försterinnen und
Förster auf Grund ihrer Vielseitigkeit auf
dem Arbeitsmarkt einen weiten Bereich
umweltnaher Tätigkeitsfelder.
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